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Europäisches Vorwort  

Dieses  Dokument (CEN/TR17741:2021)  wurde vom Technischen Komitee CEN/TC442  „Building  Information 

Modelling  (BIM)“  erarbeitet,  dessen Sekretariat von SN gehalten wird. 

Es wird auf  die Möglichkeit hingewiesen,  dass einige  Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön

nen.  CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige  oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Rückmeldungen  oder Fragen zu  diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine  vollständige  Liste dieser Institute ist auf  den Internetseiten von CEN abruf

bar. 
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1  Anwendungsbereich 

1.1 Allgemeines 

Dieses Dokument stellt eine Anleitung  zur Entwicklung  eines  Handbuchs der Informationslieferungen (IDM)  

nach EN ISO29481-1  zur Verfügung,  im  Folgenden als „IDM-Norm“ bezeichnet.  Dieses  Dokument erklärt  die 

wichtigsten Bestandteile und  den Entwicklungsprozess der IDM-Methodik  in nichttechnischer Sprache. Dieses 

Dokument soll Anwendern und  Softwareanbietern helfen, die IDM-Norm bei der Definition  von Informations

anforderungen und  Informationsbereitstellungsleistungen zu verstehen und  zu nutzen.  

Die  technische Umsetzung  von IDM in  einem  Datenmodell, die Modell-Bereichs-Definition1 (MVD, en: model 

view  definition),  ist vom Anwendungsbereich dieses Dokuments ausgeschlossen. Die IDM-Norm führt  das 

MVD-Konzept  ein, legt es aber nicht im  Detail fest.  

In  diesem Dokument werden auch einige  Konzepte für Transaktionsrahmen verwendet,  die in  EN ISO29481-2  

eingeführt  wurden. Die  technischen XML- und  XSD-Schemadefinitionen  zur Unterstützung  der Softwarelösun

gen werden in  diesem Dokument nicht behandelt.  

1.2 Hintergrund 

Die  primäre Referenz  dieses Dokuments ist die IDM-Norm Teil 1  (EN ISO29481-1:2017)  (im Folgenden als 

IDM-Norm bezeichnet). Dieses Dokument hilft beim Verständnis  und  der Anwendung der IDM-Norm zur 

Beschreibung der Lieferung von Informationen. Dieses Dokument verwendet auch einige  Konzepte, die in  

Teil 2  der IDM-Normenreihe (EN ISO29481-2:2016)  beschrieben werden. Es wurden beträchtliche  Anstren

gungen  unternommen, um  dieses Dokument mit der Terminologie und  den  Konzepten aus EN ISO19650-1  

und  EN ISO19650-2  in  Einklang zu bringen.  

Die  Spezifikation nach dem  Handbuch  der Informationslieferungen (im  Folgenden als IDM-Spezifikation 

bezeichnet) hilft dabei, den vollen Nutzen aus der Bauwerksinformationsmodellierung (BIM)  zu ziehen. Wenn 

die benötigten Informationen mithilfe von BIM  zur Unterstützung  eines Bauprozesses oder Anwendungsfalls 

verfügbar sind  und  die Qualität der Informationen zufriedenstellend ist,  wird der Prozess selbst erheblich 

verbessert.  Die  IDM-Norm bietet ein  Verfahren zur Erstellung der Spezifikation. 

Eine  vollständige  IDM-Spezifikation sollte zwei Perspektiven unterstützen:  Anwenderanforderungen und  

technische Lösungen. Anwenderanforderungen beschreiben die erforderliche Informationslieferung und  den 

Gesamtprozess, in  dem der Informationsaustausch stattfindet.  Die  technische Lösung  definiert  ein  Modell für 

Informationsaustausch-Anforderungen unter Verwendung eines harmonisierten Datenschemas. 

EN ISO29481-1  stellt eine Methodik und  ein  harmonisiertes Format zur Spezifizierung  von Informationsan

forderungen bereit.  Es bietet ein  Framework und  eine Methodik zur Festlegung  der erforderlichen Informati

onslieferung mit  Prozess-Diagrammen und  Informationsaustausch-Anforderungen. 

EN ISO29481-2  spezifiziert ein  Interaktionsframework und  ein  Format zur Beschreibung von „Koordinations

handlungen“ zwischen Akteuren oder Parteien innerhalb einer Informationsbestellung. Es erleichtert die Inter

operabilität  zwischen im  Bauprozess verwendeten Softwareanwendungen, um  die digitale  Zusammenarbeit 

zwischen den Akteuren im  Bauprozess zu fördern. Darüber hinaus bildet es die Grundlage  für einen  genauen, 

zuverlässigen,  wiederholbaren und  hochwertigen  Informationsaustausch. 

1 Eine MVD definiert ein Datenmodell oder eine Teilmenge eines bestehenden Datenmodells, das zur Unterstützung  

einer oder mehrerer spezifischer Datenaustausch-Anforderungen erforderlich ist.  MVD  werden in der Software

entwicklung  verwendet und sollten über eine  maschinenlesbare Darstellung verfügen.  Eine MVD, die  für ein ein

zelnes IDM bestimmt ist,  kann dazu verwendet werden, Informationen in Software-Tools nach einer bestimmten 

Informationsaustausch-Anforderung zu filtern. [QUELLE:  EN ISO29481-1:2017,  5.6.4]. 
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1.3  Anwender dieses Anleitungsdokuments 

Dieses  Dokument richtet sich an Auftraggeber, Architekten, Ingenieure, Bauunternehmer, Vermesser, Behörden 

und  andere Beteiligte, die Informationslieferungen spezifizieren oder umsetzen  müssen.  Ursprünglich lag der 

Fokus der IDM-Norm auf  der Definition  modellbasierter Informationsbereitstellungsleistungen, jedoch sind  

die  Anwendungsmöglichkeiten der Norm viel  weitreichender. Sie  kann dazu  verwendet werden, jede Anforde

rung  an Informationslieferungen zu  spezifizieren. 

Obwohl Softwareentwickler und  Technologieanwender nicht die primäre Zielgruppe dieses  Dokuments sind, 

kann es ihnen  helfen, bestehende  IDM besser zu verstehen und  ihre eigenen IDM zu  entwickeln. 

1.4  Zusammenhang mit EN ISO19650  

Die  IDM-Norm  ist eine prozessorientierte Methodik zur Beschreibung der Informationsaustausch- 

Anforderungen für  einen  bestimmten Zweck, die die in  der Normenreihe EN ISO19650  dargelegte 

Herangehensweise zum  Informationsmanagement ergänzen  kann. Gleichzeitig  ist  die  IDM-Norm älter als 

EN ISO19650  und  hat einen  breiteren Anwendungsbereich über den modellbasierten Informationsaustausch 

hinaus.  

Bild 1—  IDM-Spezifikationen können die Definition der Informationsanforderungen und die 

Überprüfung der Informationsbereitstellungsleistungen unterstützen 

Der  Anwendungsbereich von EN ISO19650-1  legt fest,  dass Informationsbereitstellungsleistungen 

„innerhalb  der organisatorischen Informationsanforderungen, Projekt-Informationsanforderungen, Asset-  

Informationsanforderungen oder Austausch-Informationsanforderungen klar und  deutlich beschrieben 

werden“ sollten. Bild 1  stellt dar, wie  IDM die Definition  von Informationsbereitstellungsleistungen für  

diese  Anforderungen unterstützen  können.  Das Bild zeigt  auch, wie die IDM-Norm auf  Anwendungsfälle  

außerhalb des Anwendungsbereichs der Normenreihe EN ISO19650  angewendet werden kann. Diese  

Anwendungsfälle  können  Informationsanforderungen für  behördliche Prozesse oder andere allgemeine  

Anforderungen wie nationale Informationsnormen umfassen. Zudem zeigt  Bild 1, wie  das IDM, mit dem  

die  Informationsaustausch-Anforderung spezifiziert  wird, zur Uǆ berprüfung  der Informationsbereitstellung 

verwendet werden kann. 

1.5  Anwendung dieses Anleitungsdokuments 

Dieses  Dokument ist  in  zwei Abschnitte aufgeteilt: 

—  Im ersten Abschnitt werden die Bestandteile des IDM erläutert,  so dass die  Struktur des IDM besser ver

ständlich ist.  

—  Im zweiten Abschnitt wird eine  Uǆ bersicht über die IDM-Methodik  gegeben und  schrittweise erläutert,  wie  

ein  IDM  erstellt wird. 
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CEN/TR 17741:2021 (D) 

In  beiden  Abschnitten kann die IDM-Norm parallel zu diesem Dokument verwendet werden. 

In  diesem Dokument werden mehrere ähnliche Begriffe verwendet.  Die  folgende Liste hilft,  diese Begriffe zu 

klären: 

—  IDM-Norm: das ist  die Norm EN ISO29481-1  selbst (wie in  1.2 oben angegeben);  

—  IDM-Spezifikation: das ist  die Spezifikation des Handbuchs der Informationslieferungen (wie  in  1.2 oben 

angegeben); und  

—  IDM-Verfahren: Das ist  das allgemeine  Verfahren zur Entwicklung  eines IDM.  

Wie  oben erwähnt, enthält  dieses Dokument Verweisungen  auf  Teil 2  der IDM-Normenreihe (EN ISO29481-2).  

Um  Verwechslungen zu vermeiden, wird in  diesen Fällen  die Normenbezeichnung in  ihrer vollen Länge  ange

geben, d. h.  EN ISO29481-2.  

2  Normative Verweisungen 

Die  folgenden Dokumente werden im  Text in  solcher Weise in  Bezug  genommen,  dass einige  Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei  datierten Verweisungen  gilt 

nur die in  Bezug  genommene  Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen  gilt die letzte Ausgabe des in  Bezug  

genommenen  Dokuments (einschließlich aller Aǆ nderungen).  

EN ISO29481-1,  Bauwerksinformationsmodelle—  Handbuch der  Informationslieferungen—  Teil 1:  Methodik  

und Format (ISO 29481-1)  

EN ISO29481-2,  Bauwerksinformationsmodelle—  Handbuch der  Informationslieferungen—  Teil 2:  

Interaktionsframework (ISO 29481-2)  

3  Begriffe 

Für  die Anwendung dieses Dokuments gelten die  Begriffe nach EN ISO29481-1  und  EN ISO29481-2  und die 

folgenden Begriffe. 

ISO und  IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in  der Normung  unter den folgenden 

Adressen bereit: 

—  IEC Electropedia: verfügbar unter https://www.electropedia.org/ 

—  ISO Online  Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp 

3.1 

Aktivitäten 

Aufgaben, die zur  Erbringung  von Leistungen  erforderlich sind 

[QUELLE:  EN15221-5:2011,  3.1] 

3.2 

Akteur 

Person, Organisation oder Organisationseinheit,  die in  einen  Bauprozess eingebunden  ist 

Anmerkung 1  zum  Begriff:  Zu den  Organisationseinheiten  gehören unter anderem Abteilungen und Teams. 

Anmerkung 2  zum  Begriff:  Im  Kontext dieses Dokuments finden  Bauprozesse während der Erstellungsphase und der 

Betriebsphase statt.  
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